
Projekt FreD
Frühintervention bei erstauffälligen 
Drogenkonsumenten

JJ e. V. – Zentrum für Jugendberatung und  
Suchthilfe für den Wetteraukreis

Bismarckstraße 2 • 61169 Friedberg
Fon: 06031 7210 0 • Fax: 06031 7210 40
E-Mail: zjswk@jj-ev.de
Internet: https://zjswk.jj-ev.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo-Do: 9:00 bis 12:30 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr
Freitag: 9:00 bis 12:30 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr

Jugendberatung und Jugendhilfe e. V.

Gutleutstraße 160-164 • 60327 Frankfurt
Fon 069 743480-0 • www.jj-ev.de

Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2015

Der Verein Jugendberatung und Jugendhilfe e. V. (JJ) 
besteht seit 1975 und ist Träger von Einrichtungen 
und Diensten im Bereich der Jugend-, Eingliederungs- 
und Suchthilfe. In Hessen betreiben wir im Verbund 
an über 65 Standorten Angebote zur Prävention, 
Suchtberatungsstellen, Substitutionsambulanzen, ein 
Krankenhaus, Fachkliniken der medizinischen Reha-
bilitation, Betreutes Wohnen, Schulen, Wohn- und 
Pflegeeinrichtungen sowie ambulante Dienste und 
stationäre Einrichtungen für Kinder, Jugendliche und 
deren Familien. Der Verein beschäftigt rund 1.000 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter. 



Projekt FreD

FreD wendet sich an Jugendliche und junge 
Erwachsene, die wegen Drogengebrauch aufge-
fallen sind und nun Ärger mit der Polizei, der 
Schule, den Eltern oder auch am Ausbildungs- 
oder Arbeitsplatz zu erwarten haben.

Das Projekt

•	 will Dich dabei unterstützen diese Schwierigkeiten in 
den Griff zu bekommen.

•	 bietet keine fertigen Antworten, sondern möchte 
mit Dir ins Gespräch kommen über die Auswirkun-
gen Deines Drogenkonsums und Deiner persönlichen 
Situation.

•	 informiert umfassend über das Risikopotential von 
Drogen und zu gesundheitlichen und rechtlichen 
Fragestellungen.

FreD

•	 führt mit Dir ein erstes persönliches Beratungsge-
spräch (Intake Gespräch), um Deine Erwartungen und 
das weitere gemeinsame Vorgehen zu erörtern.

•	 bietet einen achtstündigen Kurs als Gruppenangebot, 
der speziell auf die Fragen und Themenwünsche der 
Gruppe abgestimmt ist.

•	 Auf Wunsch erhalten alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer nach Abschluss des Kurses eine Bescheini-
gung.

•	 Die Teilnahme am gesamten Angebot ist kostenfrei.

Alle Gesprächsinhalte sind 
vertraulich und unterliegen 
der Schweigepflicht!


